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Halle hält die Mitte
Zu unſerer Mitteilung über Volkszähtdungs

ergebniſſe ſchreibt uns Herr Profeſſor daß
es in Deutſchland z Z 45 Großſtädte das ſind
Städte mit über 100 000 Einwohnern gibt
Mehr als 25 Prozent aller Einwohner Deutſch
lands wohnen in dieſen Großſtädten Berlin
allein zählt 3,97 Millionen Menſchen ſo daß
in Deutſchland jeder ſechzehnte
Menſch Großberliner iſt

Halle iſt vom 23 Platz in der Reihe der
Großſtädte auf den 24 Platz gerückt und zwar
dadurch daß Gelſenkirchen das Eingemeindun
gen vorgenommen hatte mit ihm den Platz
tauſchte Jm Statiſtiſchen Jahrbuch 44 Jahr
gang 1924/25 waren nur 43 Großſtädte ge
nannt es ſind aber noch zwei dazugekommen
Wiesbaden mit 104 662 und Oberhauſen mit
104 353 Einwohnern

Halle ſteht noch immer faſt genau in der
Mitte der Geſamtreihe der deutſchen
Großſtädte aus der durch das Verſailler Dik
tat ja leider mehrere ausgeſchieden ſind ſo
Straßburg im Südweſten und Poſen im Oſten
Jn der Reihe der 22 Großſtädte mit 100 000
bis 200 000 Einwohnern hat Halle die Füh
rung

Gedenkfefer für Wilhelm Herbſt
Zur Feier des 100 Geburtstages von Wilhelm

Herbſt fand auf dem halliſchen Neumarktfriedhof
eine ſchlichte Gedächtnisfeier ſtatt Obwohl das
Wetter ungünſtig war hatten ſich eine große An
zahl von Freunden des großen Pädagogen ein
gefunden Anweſend waren u a Fachmänner
auf dem Gebiete des Erziehungsweſens Ver
treter der theologiſchen und vhiloſophiſchen Fa
kultät der halliſchen Univerſität und Mitglieder
des Ev Elternbundes für die Prov Sachſen Die
Gedächtnisrede hielt Sup Meinhof die großen
Eindruck machte Jm Namen der theologiſchen
Fakultät ſprach Geh Rat Lütgert und legte einen
Kranz nieder

Fenöerungen der Poſtorönung
Vom 1 Dezember ab

Der Verwaltungsrat der Deutſchen Reichs
poſt hat auf ſeiner in Berlin abgehaltenen
Tagung folgenden Aenderungen der Poſtord
nung zugeſtimmt die am 1 Dezember in
Kraft treten

1 Die Gebühr für offen verſandte Druck
ſachen in Kartenform einfache und Doppel
karten bei denen die für Teildruckſachen zu
gelaſſenen Aenderungen und Zuſätze hand
ſchriftlich vorgenommen ſind beträgt 3 Pfg
bisher 5 Pfg

2 Zeitungen und Zeitſchriften oder Aus
ſchnitte aus ſolchen werden bei einem Gewicht
bis 50 Gramm auch dann mit 3 Pfg beför
dert wenn in ihnen handſchriftliche Anſtriche
oder Durchſtreichungen vorgenommen ſind bis
her 5 Pfg

3 Wertſendungen können wenn es ört
liche Verhältniſſe geſtatten auch außerhalb
der Schalterſtunden gegen eine beſondere Ein
lieferungsgebühr von 20 Pfg angenommen
werden

Folgenſchwerer Abſturz vom Veubau
Vor einigen Tagen hatte der 25jährige

Monteur Heinrich Halft das Unglück vom
Neubau unſeres Elektrizitätswerkes in Trotha
abzuſtürzen Mit ſchweren inneren Verletzun
gen und einer Gehirnerſchütterung brachte man
ihn ins Diakoniſſenhaus Dort iſt er am
Sonntag geſtorben
Schwacher Abſathh

auf dem Wochenmarkt
Der Dienstag Wochenmarkt blieb wieder T

ſtill und geſchäftslos Auch das Angebot war nicht
zu ſtark Bei den Obſtſtänden wo ſonſt ſtets Be
trieb iſt ſah man nur wenig Käufer Viele Haſen
Faſanen und Rehwild blieben unverkauft trotz
dem die Preiſe Abſchläge zeigten

Eier werden täglich teurer ebenſo iſt die Butter
wieder etwas im Preiſe geſtiegen

Amtblicher Wetterdienſt

Nachdruck m mit Thüringiſchen
Die Wetterlage Das Tiefdruckgebiet hat

ſich weiter nach Nordoſten verlagert Der erſte
kalte Lufteinbruch hat Mitteldeutſchland über
ſchwemmt Auf den höchſten Bergen iſt die
Temperatur unter den Gefrierpunkt geſunken
wodurch die Niederſchläge ſtellenweiſe als
Schnee fielen Der Zufluß kalter Luft wird
fortdauern

Vorausſage für Mittwoch M iſt wolkig
iur noch geringe Niederſchläge kühl ſtellen
veiſe Nachtfroſt
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Dauerſitzung des Staötparlaments
Der Gutspark von Gimritz wird geöffnet Ein Jugenöheim als Fukunfts
proſekt der Segen der Wa öſchule Fnnahme von Au wertungsanträgen
Fur Linderung der NVotlage der Beamtenſchaſt Stv Kilian einſt und jetzt

Von 4 Uhr nachmittags bis 9 Uhr abends
was kann man da alles reden Und die fleißigen
Stadtväter hängten dann noch eine Stunde dran
für die geſchloſſene Sitzung Um 10 Uhr erſt ver
ließen ſie das Stadthaus

Eine fünfſtündige Dauerſitzung Und dabei
waren die wichtigſten Vorlagen Einrichtung eines
Kinderheims im Herrenhaus des Gutes Gimritz
Bau einer Zentralküche und eines Lehrlings und
Burſchenheims in der Kloſterſtraße ſo ſorglich vor
bereitet daß man eigentlich kein Wort mehr hätte
darüber zu verlieren brauchen Widerſpruch hatte
es in den Ausſchüſſen überhaupt nicht gegeben
ſondern man hatte einhellig anerkannt Unſer
Fürſorgedezernat verdient mit dieſen großzügigen
Vorlagen die einer ſchweren Not ſteuern wollen
volle Anerkennung Aber man hörte dieſelben
Reden die in den Ausſchüſſen gehalten waren zum
drittenmal im Plenum Es iſt eben eine beſon
dere Sache wenn Wahlen bevorſtehen Dann
klappern die Mühlen der Beredtſamkeit munte
rer als ſonſt

2

Jndes die Ausſprache hatte das Gute daß ſie
dem Magiſtrat Gelegenheit gab nebenher Mit
teilungen zu machen die für die Bürgerſchaft
e Intereſſe haben So die Ankündigung

er Gutspark von Gimritz wird der Bürgerſchaft
im nächſten Jahr geöffnet Oberbürgermeiſter
Dr Rive wies darauf hin daß man ſchon vor
15 Jahren mal verſucht habe den Park der Bür
gerſchaft zu erſchließen Der Verſuch ſcheiterte
am Willen des Pächters Jetzt iſt der Park ſtark
verwildert der Pächter hat ihn verwahrloſen
laſſen Wir werden ihn herrichten Die Mittel
dafür ſind nicht allzu hoch Die Stadtverord
netenſitzung wird bald darüber eine Vorlage er
halten Jm nächſten Sommer wird der Park
dann der Bürgerſchaft geöffnet und ſie wird ſehen
daß ſie damit

eine der ſchönſten Erholungsſtätten
erhält

Wer den Gütspark kennt wird dem Oberbür
ermeiſter darin beiſtimmen daß damit an die erhokungsſuchende Bevölkerung ein wertvolles Ge

ſchenk gemacht wird
Oberbürgermeiſter Dr Rive gin

ein auf die Wünſche der Bürgerſchaft
nitzreſtaurant wieder als Gaſtwirt
chaft zu betreiben Die Gaſtwirtſchaft ſo
ührte er aus hat Jahrzehnte hindurch nicht flo
riert nur durch Tanzvergnügen ſich Die

dann noch

Pachtangebote wurden immer unbefriedigender
Wir W ſchon daran die Wirtſchaft überhaupt
eingehen zu laſſen Da kam die Schulverwal
tung mit dem Plan dort eine Art Waldſchule ein
zurichten Sie hat ſich glänzend bewährt Die
Kinder haben ſich phyſiſch e und auch gei
ſtig und vineiſch Sechs Klaſſen werden dort jetzt
betrieben Sie halten im Freien Anterricht Bei
ungünſtigem Wetter in den großen Kolonnaden
ohne daß eine Klaſſe die andere ſtört Bei ganzlechtem Wetter bieten die Jnnenräume Plah

uch ein Turn und Spielſaal iſt vorhanden der
der Jugend mehr nützt als ſeinerzeit der Tanzſaal
mit ſeinem zweifelhaften Betrieb Sonſt haben
wir eine Anzahl Kinder in die Heime an die See
geſandt Das ſparen wir jetzt durch die Wald
ſchule und erreichen unſeren Zweck billiger beſſer
und nachhaltiger an kranke Kinder werden
übrigens auf der Peißnitz unterrichtet ſondern
es ſind Kinder die der Kräftigung des Aufent
halts in friſcher Luft bedürfen Wer die Ver
hältniſſe wirklich kennt wird nicht den Gedanken
mehr haben an Stelle der Waldſchule dort wieder
eine Gaſtſtätte zu ſehen Die Linderung der ſo
zialen Not wird jedem einſichtigen Bürger über
dem Behagen ſtehen

Herr Kilian von der kommuniſtiſchen Fakul
tät benutzte die Gelegenheit der Bürgerſchaft
weil ſie in Eingeſandts dem Wunſch nach einer
Gaſtſtätte auf der Peißnitz Ausdru W hat
eins anzuhängen Das Jdeal des Bürgertums
ſo rief er prägt ſich in ſolchen Wünſchen aufs
beſte aus Bier Orlings Würſtchen Shimmy
chuhe Foxtrott Heil dir im Siegerkranz und
ann betrunken nach Hauſe torkeln Ach nein

Herr Kilian Die Stammgäſte des Peißnitzreſtau
rants die dort des Abends bei Tanz ihr fragwür
diges Vergnügen hatten waren Leute aus den
Kreiſen die Herrn Kilian naheſtehen An dieſer
Tatſache läßt ſich nun mal nicht rütteln

v

Jm übrigen befolgten die Parteifreunde des
Herrn Kilian bei der Behandlung der Vorlagen
die Taktik zu ſagen Längſt nicht genug es muß
viel mehr geſchehen Viele Kinder armer Fami
lien verhungern uſw Stadtrat Velthuyſen
als Dezernent trat ihnen mit ruhiger Sachlichkeit
entgegen und entkräftete zunächft einmal den
Vorwurf als würde bei der Auswahl der Kinder
denen man die Wohltat unenitgeltlicher Milch
bereitet parteiiſch verfahren Nur Bedürftigkeit und Geſundheitszuſtand den
der Arzt prüft entſcheiden Nichts anderes
Jm übrigen möge die Wortführerin Frau Herr
mann dem Fürſorgeamt die verhungernden Kin
der zuführen Es wird unbedingt geholfen

Auch das großmütige Geſchenk 15 000 M für
Milch das eine andere Kommuniſtin Frau Pleul
dem Dezernenten anbot lehnte er ab Wir haben
genügend Mittel um allen hilfsbedürftigen Schulkindern Milch ungzegeltlic
verabreichen und wenn unſere Mittel t
reichen haben wir den Mut in Anbetracht des
wichtigen ſozialen Werkes neue Mittel zu ver
langen

Alſo gelang es nicht das Fürſorgeamt ließ
icht übe Frau Pleul ießn e i

as Peiß

wadi

Recht bemerkenswert waren noch Mitteilungen
über Pläne eines Jugendheims Stadtrat Velt
huyſen ſtellte in Ausſicht daß man im Lehr
lingsheim in der Kloſterſtraße Räume zu ge
winnen hoffe die abends der Jugend überlaſſen
werden können Und Oberbürgermeiſter Dr
Rive wies darauf hin daß der Magiſtrat ſchon
ſeit dem Jahre 1912 wo die Bethcke Lehmann
Stiftung uns für die Jugendpflege reiche Mittel
in die Hand gab das Projekt der Errichtung eines
Jugendheims verfolge Wir hatten vor die
Jugend vom Säugling an bis zum Erwachſenen
bis zu den Jugendlichen von 18 bis 20 Jahren mit
unſerer Fürſorge zu erfaſſen Säuglingsheim
Kindergarten Kinderhorte ſchufen wir aus jener
Stiftung Und das
Jugenöheim als Spitze der Pyramide

ſollte das Werk krönen Jn der Beeſener Straße
kauften wir ein Grundſtück Ein Bauplan wurde
gemacht die Räume aufs genaueſte eingeteilt
Koſtenanſchläge gefertigt Das Geld lag da Da
kam der Krieg wo wir nicht bauen konnten die
ſchlimme Nachkriegszeit die Jnflationszeit die
uns die Mittel zerrinnen ließ Aber der Plan
iſt nicht aufgegeben Eine beſſere Zeit wird ihn
verwirklichen

Alſo es liegt nur noch an den Mitteln Ein
ſolches Projekt wird natürlich hohe Summen er
fordern und die kann die Stadt in abſehbarer
Zeit nicht aufbringen Es ſei denn ſie arbeitet
nach dem Rezept des Kommuniſten Kutzſchbauch
der da bei einer ähnlichen Sache geſtern ſagte
Geld iſt genug da ſtreicht doch die Ausgaben für
die Polizei Was brauchen wir denn Geld für
die Polizei auszugeben Aber das Verfahren
wird ſich wohl nicht eher anwenden laſſen als
Halle Sowjetrepublik geworden iſt

Die Debatte endete damit daß die Vorlagen
des Jugendfürſorgeamtes ſämtlich einmütig an
genommen wurden Auch der Erweiterungsbau
des Aſyls für Obdachloſe die Gewährung eines
Darlehns an die Herberge zur Heimat ferner das
Bauprogramm für Kleinwohnungen

Dann aber hub von neuem eine lebhafte De
batte an

Au,werlung von Stadö anleihen und
Sparkaſſenguthaben

Von einem Teil der bürgerlichen Stadtverordne
ten als deren Wortführer Stv Hirſch auftrat
lag der Antrag vor

1 den Magiſtrat zu erſuchen bei dem Regie
rungspräſidenten zu beantragen daß der Ein
löſungsbetrag der n Stadtanleihe auf das

ehnſache des ennwertes des inlöſungs
etrages alſo auf 25 Prozent ihres Goldmark

wertes erhöht werde
2 den Magiſtrat zu erſuchen beim Regierungs

präſidenten zu beantragen daß der Einlöſungs
betrag der halliſchen Stadtanleihe auf mehr als12 Pro ihres Goldmarkwertes erhöht wird

3 den Magiſtrat zu erſuchen Gläubigern der
ſtädtiſchen Sparkaſſe in Halle die das 60 Lebens

jahr vollendet haben r auf die im Jahre
1932 aufzuwertenden Sparkaſſenguthaben zu ge
währen auf Antrag

er Haushaltsausſchuß hatte wie der Referent
Stv Hoe Ordnungsblock berichtete die Anträge
abgelehnt Nur eine Stadtgemeinde hat bisher
öher aufgewertet Hohenmölſen Alle anderen
tädte inſonderheit die Städtevereinigungen

haben von dem Recht nicht Gebrauch gemacht
Stv Hirſch Ordnungsblock will die Frage

ob und in welchem Ausmuß aufgewertet wird
ganz unberührt laſſen Sein Antrag bezvwecke
nur der Stadtgemeinde die Möglichkeit zu geben
wenn es ſpäter einmal ihre Finanzlage geſtatte
höher r Stv ehmann Ordnungsblock ſprach dagegen Ein ſolcher Beſchluß
würde andere Städte präjudizieren Und was die
Vorſchüſſe aus Sparkaſſenguthaben anlangt ſo
möge man vertagen um erſt einen Ueberblick zu

en wie ſich die Sache finanziell auswirken
nnte
Bürgermeiſter Seydel ſyraq auch für Ab

lehnung der Anträge Es fehlen für die Aufwer
tung noch die Ausführungsanweiſungen Bedenk
lich wäre es wollte eine Stadt abweichend von den
anderen Städten eine Regelung vornehmen Der
Städtetag habe derer das nicht zu tun Eine
Sonderaktion ſei ſehr bedenklich würde ſehr be
denklich ſein Vorſchriften über die Ber
der Sparkaſſenguthaben fehlen auch noch

Stv Mundt Deutſchvölkiſch erklärte ſich
für den Antrag Stv Dürrfeld Soz da
egen wobei er a hinwies daß auf demtädtetag der jenen Beſchluß faßte alle Par

teien mitgewirkt haben Der Kommuniſtenhäupt
ling Kilian natürlich Herr Kilian Komm war
für den Antrag Nur will er ihn auf Leute be
grenzen die nicht mehr als 4000 M Einkommen
oder 20 000 M Vermögen haben Er benutzte
übrigens die e eine ſchmetternde Rede

egen den Krieg zu halten Dabei erging er ſich
in der abfälligſten Kritik Dabei donnerte er
gegen alle die zu den damaligen Zeitereigniſſen
nicht die Keiche Einſtellung wie die Kommuniſten

Die Stvv Dürrfeld Soz undNinner Ordnungsblock konnten Herrn Ki
lian daran erinnern daß er ſelbſt ein kriegsbegeiterter Mann gegen iſt Er der es ſo e

onnert hat ſich einſt ſo ſehr dafür eingeſetzt daß
ihn die Freunde der röteren Kuleur die damali
gen Unabhängigen im Volks verhauen woll
ten Herr Kilian war zunächſt von dieſer Feſt
ellung etwas betroffen dann aber meinte ereinlaut Wenn man ſeinen Jrrtum einſieht iſt

das wäre das keine Schande Gelächter Die
Debatte endete damit daß mit en 27 Stim
men wobei der Vorſteher den Aus lag gab derAntrag Hirſch in ſeinem erſten Teil gelehnt

und im übrigen angenommen wurde Aus der
batte ergab

kaum

nung

beſonders lebhaft
träge eingegangen die ſich mit der

2 Blatt
r lUnd dann wurde es gegen Schluß noch einma

Es waren eine Anzahl A

Kot der Beamten
beſchäftigten Die Deutſchvölkiſchen ſtellten den
Dringlichkeitsantrag

Den ſtädtiſchen Veamten Angeſtellten und Leh
rern wird ſofort ein Vorſchuß in Höhe eines Mo
natsgehaltes ausgezahlt rückzahlbar ab 1 März
1926 in 10 Monatsraten Der Magiſtrat wird
erſucht durch den Städtetag bei der Reichsregte
rung auf eine alsbaldige angemeſſene Er
höhung der Gehaltsbezüge der Beam
ten Angeſtellten und Lehrer hinzuwirken

Die S P D brachte den Zuſatzantrag Die
Stadtverordnetenverſammlung wolle beſchließen

1 Allen ſtädtiſchen Beamten und Angeſtellten
ſowie Lehrern wird ſofort eine einmalige Not
ſtandsbeihilfe in Höhe eines halben Monats
gehaltes gewährt

2 Allen ſtädtiſchen Arbeitern wird eine ein
malige Notſtandsbeihilfe in Höhe von 2 Wochen
löhnen gewährt Die Mittel werden vom gemein
ſamen Dispoſitionsfonds bewilligt ſoweit ſie nicht
von den Werken ſelbſt aufgebracht werden

Die Deutſchvölkiſchen brachten zum Zuſatz
antrag der S P D folgenden Antrag Mit
Rückſicht darauf daß der Magiſtrat infolge der
beſtehenden Bindungen mit dem Kommunenver
band dem Antrag nicht entſprechen wird bean
tragen wir zu beſchließen

Der Magiſtrat wird erſucht beim Kommunen
verband die ſofortige Auszahlung einer ange
meſſenen Notſtandsbeihilfe an die ſtädtiſchen Ar
beiter zu beantragen und gleichzeitig auf eine
alsbaldige Anberaumung der Verhandlungen zur
Regelung der Löhne ab 1 Oktober hinzuwirken

Die K P D ſtellte folgenden Dringlichkeits
antrag Jn Anbetracht der außerordentlich
ſchlechten wirtſchaftlichen Verhältniſſe der geſamten
ſtädtiſchen Arbeitnehmer und der unteren Be
amten beantrageny wir zunächſt

1 Allen ſtädtiſchen Arbeitnehmern eine Lohn
erhöhung von 10 Proz pro Stunde ab 1 Oktober
zu gewähren

2 Beſoldungen in den Gruppen 1 bis 4 finden
nicht mehr ſtatt

Den Beamten in der Gruppe 5 und 6 10 Proz
und 7 und 8 5 Proz vom 1 Oktober zu gewähren

Jm Falle der Ablehnung der Anträge l und 2
3 Allen unter 1 und 2 genannten Lohn und

Gehaltsempfängern eine Wirtſchaftsbeihilfe von
100 Mark ſofort auszuzahlen

Ferner hatte der Betriebsrat der ſtädtiſchen
Betriebe eine Eingabe eingebracht worin er die
Preisſenkungsaktion für Schwindel erklärt und
Lohnzulagen verlangt

Aus den Reihen der Bürgerlichen kam der An
trag in Anbetracht der vorgerückten Zeit die
Sache dem Haushaltsausſchuß zu überweiſen Der
Vorſteher verſprach am Donnerstag den Haus
haltsausſchuß und am nächſten Montag die Stadt
verordnetenverſammlung einzuberufen

Stadtrat Velthuyſen wies darauf hin
man könne doch eine Sache von ſolcher Wichtig
keit nicht ohne Kommiſſionsberatung erledigen
Es handle ſich um eine Angelegenheit die einen

FAufwand von 1,1 Million im Monat
erfordern könne Die Mehrheit des Kollegiums
entſchied ſich doch für ſofortige Beratung Das
Ergebnis blieb aber das gleiche Nachdem die
einzelnen Parteien die Not der Beamten und der
ſtädtiſchen Arbeiter geſchildert hatten beſchloß
man am nächſten Donnerstag im Haushaltsaus
ſchuß und am nächſten Montag im Plenum zu
verhandeln

S

Warnung vor einem Schwinöler

Es iſt in letzter Zeit wiederholt vorgekom
men daß ein Betrüger unter Benutzung eines
gefälſchten Ausweiſes eines Finanzamtes ver
ſucht hat Steuerbeträge zu erhalten oder üch
die Hingabe von Darlehen zu erſchwindeln

Um das Publikum vor Schaden zu bewah
ren weiſt das Finanzamt Halle Saale Städt
darauf hin daß im Stadtbezirk Halle eine
Empfangnahme von Steuerbeträgen außer
halb der Kaſſenräume nur bei den Voll
ziehungsbeamten in Frage kommt alſo
nur bei zwangsweiſer Einziehung nach
voraufgegangener Mahnung Dieſe Voll
ziehungsbeamten müſſen einen gedruckten mit
Lichtbild verſehenen Ausweis des Finanzamts
Halle Saaie Stadt bei ſich tragen und einen
gedruckten Pfändungsauftrag vorlegen Ueber
die Beträge die die Vollziehungsbeamten in

Empfang r a ſie Empfangsbeſtäti
gungen erteilen urchſchreibeve nhergeſtellt ſind ogre

Ferner wird wiederholt darauf hingewieſen
daß im übrigen Steuer b ar zahlungen rechts
wirkſam nur an die Finanzkaſſe und dort an
den Kaſſierer deſſen Platz durch ein Schild be
zeichnet iſt gegen ſofortige Empfangsbeſtäti
gung geleiſtet werden

Wenn ein Steuerpflichtiger oder ſein Be
auftragter ſich zur Erledigung ſeiner Steuer

Schnupfen
entwickelt ſich oft zu einem Hals und
Bronchialkatarrh wenn man nichts da
gegen tut Machen Sie ihm ein ſchnelles

Ende mit Forman Die Naſe be
kommt ſofort Luft Anſchwellung Bren
nen Kopfſchmerzen und die läſtige
Schleimabſonderung hören auf Forman
erhalten Sie in allen Apotheken und
Drogerien Verlangen Sie nicht ein
Mittel gegen Schnupfen ſondern ver
langen Sie klar und deutlich Fordoch geſt der Men Velbiu v t ma an Dale kür 60 Wenn n

J



Richtlinien

verpflichtungen einer Mittelsperſon bedient ſo
tut er es auf eigene Gefahr und Verantwor
tung und hat die Folgen eines Verluſtes oder
einer Veruntreuung des Geldes ſelbſt zü
tragen

Bei dieſer Gelegenheit wird wiederum die
Zweckmäßigkeit der bargeldloſen Zahlung
hervorgehoben

Schwurgericht
Das Rachſpiel zum Höhnſtedter Zuſammenſtoß

Am 13 Juni wurde der Ziegeleiarbeiter
Reinhold Höhne vom Flurſchutzbeamten Pau
GHötte durch zwei Schüſſe in die Beine und
einen Bauchſchuß fo ſchwer verletzt daß er
andern Tags hier im Bergmannstroſt ſtarb
Götte ſtand geſtern vor dem Schwurgericht
inter der Anklage der ſchweren Körperver
letzuno mit tödlichem ansgang

Der Angeklagte erklärte in Notwehr gehan
delt zu haben Auf einem Patrouillengang

der Nacht ſo erzählte er begegneten mir
turz nach 12 Uhr ein Mann und eine Frau
die beide Klee trugen Jch fragte ſie nach
ihrem Namen und forderte ſie auf mit mir

itzukommen Zunächſt gingen beide mit
ötzlich warf jedoch der junge Mann ſein Klee
ündel ab zog den Stock daraus hervor und

ſchlug auf mich ein Jch wich ſchnell aus
Dadurch ging der Hieb fehl Der Mann ver
ſuchte mich nunmehr an der Bruſt und an
der Kehle zu packen Jch hinderte ihn durch
einen Stoß daran Als der Angreifer in die
Taſche faßte zog ich ſchnell meine Piſtole und
ſchoß ſchnell zweimal hintereinander

Es wurde feſtgeſtellt daß der erſte Schuß
Höhne in den Bauch getroffen hatte Ein
Bluterguß war die Folge an dieſer Verletzung
iſt der Verwundete dann geſtorben

Der Flurſchutzbeamte iſt nach den Schüſſen
ins Torf gelaufen und hat im Wirtshaus von
dem Zuſammenſtoß erzählt Tags darauf hat
ihn der Landjäger feſtgenommen Auf dem
Transport durch das Dorf haben ihn empörte
Einwohner beſchimpft und geſchlagen Der
Landjäger mußte ihn um ihn vor der Menge
zu ſchützen einen ganzen Tag in ſeiner Woh
nung behalten

Die als Zeugin vernommene Mutter ſchil
dert den Vorfall ganz anders Danach iſt der
Flurhüter ſogleich mit gezogener Piſtole auf
ſie losgekommen Stehen bleiben oder ich
ſchieße habe er gerufen Und als der Sohn
erwiderte Kamerad Du wirſt doch niht
ſchießen Du kennſt mich ja vom Sonntag
ſei ſchon der erſte Schuß gefallen Mein Sohn
knickte ſofort zuſammen aber gleich darauf
krachte ſchon der zweite Schuß Jch lief weg
um Hilfe zu holen der Flurhüter mit erhobener
Piſtole hinter mir her

Der Arzt der ſah daß der Fall hoffnungs
los war hat den Schwerverwundeten nach dem
Hergang der Dinge befragt Höhne hat ihm
erklärt Götte hat auf mich geſchoſſen und
dabei gerufen Was Sie wollen ſich noch zur
Wehr ſetzen

Tas Gericht ſchenkte der Darſtellung wie
ſie der Angeklagte gegeben hat Glauben und
ſprach ihn frei

Aus der Johannesgemeſnde
Am Donnerstag fand der diesjährige Weih

nachtsbazar des Frauenvereins der Johannes
gemeinde für Armen und Krankenunter
ſtützung im Saale des Schultheiß Reſtaurants
Merſeburger Straße 10 ſtatt Schon ehe der
Verkauf begann herrſchte in dem Saal reges
Leben und Treiben Wunderſchöne Sachen
waren von den Mitgliedern gearbeitet worden
und lagen nun auf langen Tiſchen aus Ein
vollbeſetzes Büfett zeigte an daß auch für das
leibliche Wohl der Gäſte geſorgt worden war
Ununterbrochen kamen und gingen von 10 Uhr
vorm bis 6 Uhr nachm die Gäſte Bald
konnte ein Tiſch nach dem anderen beiſeite ge
ſtellt werden die herrlichen Sachen die man
darauf ausgeſtellt hatte hatten ihre Liebhaber
gefunden

Der Reinertrag der alle unſere Hoff
nungen weit überſchritten hat kommt der
Unterhaltung und Verſorgung der Schweſter
Lina zugute die nun ſchon faſt 30 Jahre
vom Verein für die Arbeit in der Gemeinde
unterhalten wird Daß dieſe Veranſtaltung
auch den Gäſten gefallen hat zeigt die Tat
ſache daß ſich an dieſem Tage 14 neue Mit
glieder angemeldet haben
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Der Kirchenkreis Halle Lanö l

hielt unlängſt unter Leitung von Sup Hell wi z
ſeine amtliche m m der Vorſitzende mit
einer Andacht über atth 13,52 eröffnete
P Grüneiſen Niemberg ſprach über das vom Ev
Konſiſtorium geſtellte Thema Die Pflicht der
Verinnerlichung des perſönlichen und häuslichen
Lebens des evangeliſchen Pfarrers Er betonte
ſtark die innerlichſte Vertiefung des Chriſten im
Verkehr mit dem lebendigen Gott Eine lebhafte
Ausſprache gab in mehrfacher Hinſicht praktiſche

Lehrer Trebeſius als Vorſitzen
der des Erziehungsausſchuſſes der Synode berich

tete über die gegenwärtige ſchulpolitiſche Lage
Die Synode hat ein beſonderes Flugblatt heraus

m

gegeben Die Ausſprache unterſtrich den Willen
zur evangeliſchen Erziehun sſchule im Sinne der
Entſchließung des Elternbundes Weitere Mittei
lungen galten der ſachgemäßen Pflege der Orgeln
der Aufſtellung des Melodienſchatzes in jeder Ge
meinde den Hauskollekten der Konfirmanden
und Kindergabe für den Guſtav Adolfverein

P i R Galle Morl der 38 Jahre in der
Synode gewirkt d wurde mit herzlichen Segens
wünſchen verabſchiedet

Inſulinde
Am Montag abend veranſtaltete die Kultur

filmgemeinde im Thaliaſaal ihren erſten
hochintereſſanten Filmvortrag nſulinde auf
den Spuren alter Kultur in Java Die erſte
deutſche an Iropologiſ e F ition unter Füh
rung von Prof Hauſchi l d Univerſität Berlin
der bei der Rückfahrt Zf dem Schiff am
ſieber ſtarb hat ſich dieſem wertvollen Film

ein bleibendes Denkmal geſetzt Die unfaßbare
a der Südſeeinſeln kommt in dem Film zum

usdruck wenn auch den wirklichen Märchen
zauber des Palmparadieſes im Jndiſchen Ozean
a noch ſo vorzüglicher Film ganz wiedergeben
ann

Der Film zeigt die Gewinnung und Verarbei
tung von Reis Tee Zuckerrohr uſw bis zum
Export und zugleich die herrlichen Tempelbauten
und S in ihrer Rieſengröße und künſt
leriſchen Vollendung dazu das Volk und ſeine
Fürſten das wimmelnde Menſchenleben dort in
weiter Ferne umrahmt und umrauſcht vom Meer
und der tropiſchen Ueppigkeit

Der Kulturgemeinde höchſte Anerken
nung für dieſen erſten vortrefflich geglückten Ver
ſuch die Wunder fremder Zonen zu zeigen Mögen
die kommenden Vorführungen ein immer zahl
reicheres Publikum finden Belehrung und Genuß
ſind hier in ſeltenſter Weiſe vereint

Vortragsabend in der Vereinigung der
Freunde des humaniſtiſchen Gymnaſiums

Das Erfaſſen der Meiſterwerke altklaſſiſcher
Literatur iſt Offenbarung innigſtes Erleben
Jeder der am geſtrigen Abend im Auditorium
maximum der Univerſität zahlreich verſammel
ten Zuhörer wird Herrn Tuerſchmann Berlin
Dank wiſſen dafür daß er durch ſeine Rezi
tationen dieſes Verſtändnis geweckt und vertleft
hat Dazu trug der ausgewählte Stoff in
gleicher Weiſe bei wie der Vortrag des Red
ners Die Rezitation aus dem unſterblichen
Werke des großen Atheners Sophokles Oedi
pus auf Kolonos ließ die handelnden Per
ſonen vor allem den gramgebeugten blinden
König ſeine Tochter Antigone die ihr Schick
ſal mit dem ſeinen verbindet und den Chor
in ſeiner tragiſchen Wucht leibhaftig erſtehen
und die unendliche Harmonie dieſes Dramas
die Vollendung der Vereinigung von Majeſtät
und Anmut die Schönheit und Größe der
Sprache begreifen Jn anſchaulicher Weiſe
zeigte dann der Vortrag aus dem 5 Geſang
der Odyſſee dieſem hohen Lied der Heimat
und Gattentreue wie es die Alten verſtanden
auch in der behaglichen Breite der Schilderung
zu feſſeln und auch mit wenigen Strichen das
Geſamtbild eines Charakters eines ſeeliſchen
Vorgangs einer Situation zu zeichnen Eine
Wiederholung der Sturmfahrt des Odyſſeus in
Altgriechiſch ließ den klingenden Wohllaut dieſer
Sprache und die Tonmalerei ihrer kunſtvollen
Wortgefüge aufs neue bewundern

Konzert im Paul Riebeckſtift
Seit Jahren ſchon ſorgt die Stiftsverwal

tung für künſtleriſche Unterhaltung der Jnſaſſen
Zur Feier des Stiftungsfeſtes hatte Herr Jn
ſpektor Becker diesmal eine auserleſene Künſt
lerſchar vom Stadttheater gewonnen Den
weiteſten Raum in der Vortragsfolge nahmen
geſangliche Larbietungen ein Fräulein Char
lotte Strempel unſere neue Opernſoubrette
ſang mit entzückendem Klangreiz einige Kinder
lieder von Leo Blech und Frau Hilde Voß
Andree führte in fein abgewogenem Vortrag
eine ganze Mozartgruppe vor darunter die
reizende Warnung an die Zuckerplähchen
Es folgte Auguſt Roesler der bekannte liebe
Lieder von Schubert ſang und ſchließlich ein
feines Rokokoſtückchen betitelt Der alte Herr
komponiert von Paul Graener darbot Das
letztere Lied weckte offenſichtlich bei den alten
Herrſchaften des Stiftes viel frühere Erinne
rungen Das inſtrumentale Element vertraten
die beſtens bekannten Bläſer unſeres Stadt
theaterorcheſters die Herren Weidlich Freuden
berg Baum Karl und Held ſowie der Konzert
meiſter Johannes Verſteeg Die Bläſerſuite
Aus Litauen von Max Lauriſchkus gefiel mit

ihren Melodien außerordentlich Konzerkmeiſter
Verſteeo ſpielte mit feiner Ausführung in dem
Stil und mit warm empfundenem Ton die
Adur Violinſonate von Mozart Am Flügel
waltete mit bekanntem Geſchick Kapellmeiſter
Ernſt Kramer

Am Schluß des gelungenen Nachmittagskon
zertes ſtanden einige Tuette luſtigen Jnhalts
welche ihre Wirkung nicht verfehlten Den
dankbaren Stiftsinſaſſen udid den zur Feier
des Tages zahlreiſch erſchienenen Gäſten
beſonders Kuratoriums n
gliedern wird der genußreiche Nachmittag
noch lange in Erinnerung bleiben

Choralblaſen von der Pauluskirche Am
Martinstage ſollen auch vom Turm der Paulus
kirche Choräle geblaſen werden und zwar iſt der
Beginn auf 288 Uhr feſtgeſetzt

Zum Steuerkalender iſt nachzutragen Für
Einkünfte aus dem Betrieb von Landwirtſchaft
Forſtwirtſchaft Gartenbau und ſonſtiger nichtge
werblicher Bodenbewirtſchaftung ſind die Einkom
menſteuervorauszahlungen nicht bis zum 15 Nov
1925 ſondern erſt bis zum 15 Dezember 1925 zu
entrichten

Beim Aufſpringen auf einen fahrenden
Straßenbahnwagen kam heute ſrüh in der Lud
wigWuchererStraße ein Mann zu Fall und er
litt eine Verletzung am Fuß Er wurde im
Krankenwagen der Klinik zugeführt

Brigadeverein Nr 26 und 66 Am 8 Novbr
feierte der ehem Kameraden der
erſt en Jnf Rgt Nr 26 und 66 im DeutſchenGeſellſchaftshauſe ſein 27 Stiftungsfeſt ach
Einbringen der Fahne wurde die Feier von der
Görlachſchen Kapelle mit den Regimentsmärſchen
eingeleitet worauf der Vorſitzende Pol Aſſ Lorenz
die e ienenen herzlich begrüßte und ihnen fürihr Erſcheinen dankte Er de insbeſondere her
vor daß diesmal auch zahlreiche Vertreter anderer

Vereine d waren Hierauf folgte ein von
Frl Ru r är Vorſpruch der den Werde
ang des Vereins ſchilderte Die Feſtrede hieltßer Vereinsmitglied Kam Ziem Ausgehend von

dem Gedanken Vergeſſene Helden ſchilderte er
unter ung eines altpreußiſchen Freitsliebes die Verdienſte des Generals Scharn

und des Altreichskanzlers Bismarck Jndem
er darauf hinwies daß nicht mit Maſſendemon
ſtration und rauſchenden Feſtlichkeiten n neues
Deutſchland zu gründen ſei ermahnte er die AnS t igen gemeinſamen Arbeit

mit allen Volksgenoſſen zum Wiederaufbau des
Vaterlandes Heitere und ernſte Vorträge folgten
danach boten zwei heitere Einakter luſtige Unter
haltung Eine Sammlung für die Kriegerwaiſen
ergab einen anſehnlichen Betrag Ein Ball ſchloß
die Feier
Landesverband der Kinderreichen Anhali Sachſen

Thüringen Der am Sonntag den 8 Nov im
Ev Vereinshauſe tagende von 40 Vertretern
milteldeutſcher Ortsgruppen beſuchte Landes
verband nahm den Bericht des Herrn Happich
Weimar über die Reichsausſchußſitzung im be
freiten Eſſen entgegen Darauf berichtete der

orſitzende über die im letzten Halbjahr geleiſtete
Arbeit welche vorwiegend der Propaganda ge
widmet war Eine Reihe von Flugblättern Feſt
und Werbeſchriften Poſtkarten und Werken wur
den herausgegeben und fanden guten Abſatz Die
Landesverbandszeitung erfreut ſich eines wachſen
den Leſerkreiſes und das im Auftrage des Reichs
bundes herausgegebene Jahrbuch wird gut be
ſtellt Herr Reg Baumeiſter Faller berichtete
über ſeine Erfahrungen die er als Leiter der
Bauberatungsſtelle des Landesverbandes ge
ſammelt hat Der Vorſtand wurde einſtimmig
wiedergewählt

34 Stiftungsfeſt des Männergeſangvereins
Tannhäuſer Selten ſah man einen ſo ſchön

geſchmückten Saal wie den der Saalſchloßbrauerei
wo am 7 November der Männergeſangverein
Tannhäuſer ſein 34 Stiftungsfeſt abhielt Acht

Mann hoch trat der Verein am 1 November 1891
unter der Leitung des Mittelſchullehrers A Poetzel
ins Leben jetzt iſt er zu ſtattlichem Chor ge
worden Die Vortragsfolge des 34 Stiftungs
feſtes war geſchickt zuſammengeſtellt Konzert
vorträgen der Görlachkapelle folgten eine Reihe
ſehr ſchöner Chorgeſänge wie die Einkehr von
Storm Kein Feuer von Wohlgemuth der
Männerchor Die Nacht von Schubert die

Gondelfahrer von Schubert und ſchließlich der
Pilgerchor aus Tannhäuſer Das deutſche Lied
iſt beim Tannhäuſer in treuer Hut das bewies
die gute Durcharbeitung der Chöre Die Gondel
fahrer und der Pilgerchor ſind ſchon ziemlich
ſchwierige Aufgaben die aber in einer Weiſe
gelöſt wurden daß man ſeine helle Freude daran
haben konnte Ein luſtiges Theaterſtück folgte
Beſondere Erwähnung verdienen die Celloſoli des
Herrn Beer der ſich als Künſtler auf dieſem Jn
ſtrument erwies

Chriſtlicher Akademiker Abend Vor eini
ger Zeit hat ſich die Deutſche Chriſtliche Aka
demiker Vereinigung gebildet deren Wurzeln
in der aus den 90er Jahren ſtammenden
Deutſchen Chriſtlichen Studentenvereinigung
DCSV liegen Es haben bereits zwei

Tagungen der neuen Vereinigung in Gernrode
ſtattgefunden bei denen ernſte und entſchei
dende Lebensfragen chriſtlich beantwortet wur
den Der halleſche Kreis iſt bisher meiſt im
Verborgenen geblieben Er wendet ſich jetzt
an die geſamte akademiſche Oeffentlichkeit und
lädt ſie ein an ſeinen Veranſtaltungen teil
zunehmen

Stadttheater Jn der heutigen Aufführung
von Hänſel und Gretel ſingt die Partie des
Peter Ewald Böhmer die Mutter Gertrud

Eleonere Welff Hänſel Adeleide Rittmeyer
Gretel Charlotte Strempel die Hexe Walter
Kathammer hierauf Die Nürnberger Puppe
Die Partie des Cornelius ſingt Aug W Roesler
Benjamin Walter Kathammer Heinrich
Ewald Böhmer Bertha Magda Schwelle
Mittwoch Das Glöckchen des Eremiten Don
nerstag Hamelt Freitag Hänſel und Gretel
hierauf Die Nürnberger Puppe Sonnabend
Hamlet Sonntag vormittag 11 Uhr öffentliche

Hauptprobe zum III Städt Sinfonie Konzert
nachmittags 3 Uhr bei ermäßigten Preiſen Nickel
und die 36 Gerechten abends 7 Uhr Gräfin
Mariza

Otto Haller der Lambrino Schüler ſpielt an
ſeinem Klavierabend morgen Mittwoch Werke
von Brahms Schumann Chopin und Liſzt Nähe
res ſiehe heutige Anzeige

Saalſchloß Brauerei Morgen Mittwoch
Kaffeekonzert bei freiem Eintritt 8 Uhr Tanz
abend S Anzeige

Jm Modernen Theater fand geſtern die erſte
Vorſtellung von Rae Mu rätſelhafte Muſik
ſtatt Das Publikum war durch die gebotenen
Leiſtungen geradezu verblüfft Nur noch drei
mal tritt Rae Mu auf

Die Halleſche Handelshochſchule gibt im heuti
gen Jnſeratenteil den Herbſtlehrgang vom 20 Nov
bis 8 Dez bekannt

er
Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßigten Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

Kreiskriegerverband Sonntag 15 November nachm
2 Uhr Herbſt Verbandstag im Stadtſchützenhauſe Es
wird erwartet daß die Kameraden auch wenn ſie von
ihrem Verein nicht als Vertreter beſtimmt ſind 4
als Zuhörer an der lehrreichen Veranſtaltung zahlrei
beteiligen Die Vereine die ihre Feſtſchriften vom
Reichskriegertag in Leipzig noch nicht erhalten haben
wollen dieſe baldmöglichſt bei der Geſchäftsſtelle Magde
burger Straße 66 abholen laſſen
ent tn Jur Nichtteilnehmer ſind Feſtſchriften als
Andenken in beſchränkter Anzahl gegen Bezahlung beim
Kam Herz Leipziger Str 45 zu haben

Die Vereinigten Vaterländiſchen Verbände Mittel
deutſchlands fordern ihre Mitglieder und die geſamte
nationale Bevölkerung Halles zur Teilnahme an der
für Sonntag den 15 November vorm 11 Uhr im
Stadtſchützenhaus ſtattfindenden Proteſtverſammlung

n den Vertrag von Locarno auf Redner Oberſt
eutnant Dueſterberg Eintritt frei

Verabfolgung un

Verein ehem 75er Donnerstag 12 November
8 Uhr abends Monatsverſammlung im Vereinslokal
Wichtige Tagesordnung lzähliges Erſcheinen wird
erwartet 15 November 10 Uhr vormStadtſchützenhaus Meldung der Kinder von Ka meraden
die ſich an der Weihnachtsaufführung beteiligen wollen

Der Verein ehem 20er z lle a d S u Umgegend Das 30 Stiftungsfeſt findet nicht wie geſtern

an dieſer Stelle rer am SonntagParern am Sonnabend den 14 November
tt

Königin Luiſe Vund Bez Süd
12 November Verſammlung im

h verbunden mit Lichtb
onntag

Donnerstag ben
aus der Landwirte
vortrag Der liebe

einländer Vereinigung Morgen Mittwoch den
11 Nov abends 8 z im St e findetunſere Monatsverſammlung ſtatt Um zahlreiches Er
ſcheinen der Mitalieder iowi

Briefkaſten
A B C I Da die Hypothek vor dem 15 Juni

1922 abgetreten iſt haben Sie nur nach dem Gold
markbetrage aufzuwerten den der neue Gläubiger be
zahlt hat Dieſer wird aber nach den Meßzahlen er
rechnet 20 000 Papiermark am 1 Juni 1921 ſind
danach gleich 1376 Goldmark nicht 1325 wie Sie nach
dem Dollarſtand ausrechnen Davon haben Sie
25 Prozent alſo 344 Goldmark zu zahlen Der
alte Gläubiger erhält nichts Vom 1 Januar bis
30 Juni 1925 ſind 1,2 Prozent Zinſen zu zahlen
für das zweite Halbjahr 1925 2,5 Prozent

L S 45 Jm Jahre 1915 hat zwiſchen zwei
Erben eine Auseinanderſetzung über den väterlichen
Nachlaß ſtattgefunden darnach ſchuldete der eine Erbe
dem anderen eine gewiſſe Summe Erbgelder welche
hypothekariſch ſichergeſtellt wurden In Jahre 1920
iſt die Hypothek zurückgezahlt und vorbehaltlos im
Grundbuche gelöſcht Jſt der Miterbe auf Grund
ſeiner perſönlichen Haftung zur Aufwertung verpflichtet
Jm Falle der Bejahung Hat die Aufwertung nach den
Vorſchriften des bürgerl Geſetzbuches zu erfolgen
Jſt falls eine Einigung nicht zu Stande kommt die
Klageerhebung beim ordentlichen Gericht an eine Friſt
gebunden Antwort Nach dem Aufwertungs
geſetz kommt irgend eine Zahlung nicht in Frage da
die Rückzahlung der Hypothek vor dem 15 Juni 1922
ohne Vorbehalt angenommen worden iſt Eine Klage aus
den allgemeinen Vorſchriften des B G B wegen un
gerechtfertigter Bereicherung uſw iſt auch nicht zu
empfehlen

F 12 Die Lichtanlage die Sie vor 20 Jahren
auf eigene Koſten in Jhrer Wohnung gelegt haben muß
der Hauswirt falls er ſie behalten will erſetzen Ver
weigert er angemeſſene Zahlung ſo haben Sie die
Möglichkeit die Leitung aus der Wohnung herauszit
nehmen allerdings in einer Art daß die Wände
nicht beſchädigt werden Zum Beiſpiel können Sie die
Drähte aus den Rohren entfernen Wir raten Jhnen
nicht allzu ſchikanös vorzugehen und nach einem fried
lichen Ausgleich mit dem Hausbeſitzer zu ſuchen

A B 100 Maßgebend für die Umrechnung nach
den Meßzahlen des Aufwertungsgeſetzes iſt nicht der
Tag der Kündigung ſondern der Tag der Zahlung
Vom 11 bis 20 Februar 1923 waren 10 000 Papier
mark gleich 187 Goldmark Der Schuldſchein kann
auch zu 25 Prozent aufgewertet werden denn es han
delte ſich offenbar um eine Vermögensanlage Zinſen
können Sie nur von den 25 Proz alſo von 1250
beanſpruchen und auch nicht 4 Proz wie verabredet
ſondern die des Aufwertungsgeſetzes nämlich 1,2 Proz
für das erſte und 2,5 Proz für das zweite Halb
jahr 1925 Ja auch längere Darlehen werden auf
gewertet und zwar zu 25 Proz

W G R Frage Jch hatte im Jahre 1918 am
1 Juli 10000 Mark als Hypothek geborgt und im
Januar 1919 zurückgezahlt habe ich aufzuwerten
Antwort Nein

R U Frage Jch hatte im Jahre 1913 2400 M
als Hypothek geborgt und dieſe im Dezember 1922
urückgezahlt Wieviel beträgt hierfür die Aufwertung

Wer muß bei Eintragung ins Grundbuch die Gerichts
koſten zahlen Antwort Jhre Zahlung im
Dezember 1922 machte 2 Goldmark aus Sie müſſen
alſo eine Aufwertungshypothek in Höhe von 598 M
eintragen laſſen Den Antrag kann auch der Gläubiger
ſtellen wenn Sie ſich einverſtanden erklären

B K Am 13 Juni 1920 verlieh ich 6000 M auf
1 Hypothek auf ein Landgrundſtück auf 5 Jahre
feſt laut Hypothekenbrief J 6000 M ſind um
gerechnet 159,60 Goldmark Zinſen habe ich noch nicht
bekommen Kann ich dieſe 159,60 M jetzt verlangen
oder muß ich bis 1932 warten und wie viel Zinſen be
trägt das Antwort Vor 1932 können Sie
die Rückzahlung nicht verlangen Die Zinſen machen
für 1925 2,90 M aus

H Kl Mansfeld Jch habe in der Vorkriegs
zeit eine Hypothek von 2000 M auf meinem Grund
ſtück ſtehen gehabt Nun wurde ich Anfang 1923 durch
den Gläubiger aufgefordert die Hypothek an deſſen
Rechtsanwalt zu bezahlen was ich auch getan habeDer Gläubiger iſt inzwiſchen geſtorben und die Erben
traten nun mit der Forderung an mich heran die
Hypothek aufzuwerten Ankwort Trotzdem der
Gläubiger Sie ſelbſt zur Rückzahlung
hat müſſen Sie aufwerten und zwar 25 Prozent von
2000 alſo 500 abzüglich der geleiſteten Gold
markzahlung Aber Sie haben Zeit bis 1932

Eisdorf Grundſätzlich darf der Hauswirt die Miete
nicht erhöhen wenn nahe Angehörige des Mieters in
deſſen Wohnung Quartier beziehen Ein Aufſchlag von
50 Proz auf die geſetzliche Miete iſt vollſtändig
unberechtigt wenngleich man dem Hausbeſitzer aller
dings zugeſtehen muß daß er eine kleine Entſchädigung
zu fordern berechtigt iſt infolge der Mehrabnußzung
einer kleinen Wohnung durch Vermehrung der Familie
um 2 erwachſene Perſonen und 2 Kinder

Civis Anonyme Anfragen und ſolche ohne
Abonnementsquittung erledigen wir nicht

Die Fleiſchpreſſe in Halle
Bericht der FleiſchpreisNotierungs kommiſſion am ſtädtiſchen
Schlacht u Viehhofe zu Halle vom Wontag den 9 Nov

für 50 Fleiſchgewicht in Goldmarß

l II IIIGattung höchſter niedrig häufig r
Preis Preis VPrefs el

Ochſen 95 50 93 66Bullen 95 80 92Kühe O e 96 50 90Jungrinder J S 85 80 80Maſtkälber ISangkälber S z 100 75 95Lämmer Maſthammel S 95 90 95

Schafe 65 55 85Schweine einſchl Mittel

und Geſchlinge 123 115 121
Marktkleinhandelsprefſe am 10 Kovember

für ein Pfund in Reichspfenntgen
Taſe äpfel 15 45 Schellfiſch geräuch 60oder i Aal geräuchert 400
aſelbirnen 7Kochdirnen 10 20 r

Preißelbeeren 70 äühner 120 150Tomaten 20 60 auben Stück 80 100
Weißkohl e 2928 5 Faſanen 2350 450
Rotkohl 77210VRehfleiſch 60 200Wirſingkohl 83 10 Kaninchen 100 110Blumenkohl Kopf 30 125 Ziegenfleiſch e 60 90
Grüner Salat Kopf r Wolkereibutter St 120 135
Mohrrüben Bauerndutter Stck 110 125
Zwiebeln 7210 Quark 40 45Radieschen e Bund 10 Käſe J 86 8 12898 90 105

Kabelfau 17 7 35 45 Mus 7 7 9 7 50Heringe Schotten 40 45 Kartoffeln 3,5 4,5
Bücklinge 50 60 Eier Sitlülch 14 19

Preisprüfungsſtelle für don Stadtüreis Halle

Sie ſind andauernd verſtopft
weshalb wir Jhnen raten in der Ap 30 Gramm

h zu kaufen die auch bei längerem
ebrauch unſchädlich dabei ſtets wirkſam ſind Beſtand

teiſe auf der Pachung

Eigentum und Verlag Saale
m b H Druck Otto Hend ellſchaft m

alle a d S Verantwortlich für den redakttonellen
il Dr Erich Krüger Halle a d für denAuzeigenteil
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